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Außendusche aus Edelstahl

Außendusche aus Edelstahl

Bald ist es wieder soweit: Die 
Temperaturen steigen und 

das Leben im Freien kann wieder 
losgehen. Dazu gehört dann oft 
auch eine Dusche im Garten. Der 
Designer Natalino Malasorti hat 
für den italienischen Sanitär-
hersteller CEA die freistehenden 
Außendusche „Bold“ entworfen. 
Mit ihrer eleganten Form macht 
sie überall eine gute Figur, also 
durchaus auch in einem Spa. 
Hergestellt ist sie aus Edelstahl 
(AISI 316L) und damit resistent 
gegen Korrosion. Deshalb eignet 
sie sich auch für Strandbäder am 
Meer wegen erhöhten Korrosions-
gefahr durch salzhaltige Luft. Der 
Duschkopf ist verstellbar. Verfügbar 
ist die Dusche mit satinierter, 
polierter oder Corten-Oberfläche. 
https://www.ceadesign.it/

Das Armaturensystem „Hook“ (von Ceadesign) ist aus dem Edelstahl AISI 316L, vereint Modularität 
und Funktionalität. Inspiriert von den alten Wasserhähnen, die außerhalb der Wände verliefen, sind 

die Armaturen so konzipiert, dass sie so gut wie in jedem Wohnbereich passen. Das funktionale und 
moderne Design bietet dank modularer Halterungen, die gleichzeitig als Tragelemente dienen, besondere 
Anpassungsfähigkeit und ermöglichen vielfältige Funktionen in der Raumgestaltung. Die Wandmontage 
erlaubt die gemeinsame Installation der Armaturen an einem Rohrelement für verschiedene Funktionen. 

Die ergonomische Form der Griffe, 
die an einen glatten Kieselstein 
erinnert, sorgt für Bedienkomfort 
und ein angenehmes Gefühl. Primär 
wurde es zwar für den Außenbereich 
entwickelt, es macht aber durchaus 
auch eine gute Figur in Innenräumen 
wie Badezimmer und Küchen. Dort 
verbindet es Waschbecken, Bidet 
und Dusche und dient gleichzeitig 
als Armatur und Handtuchhalter. 
Entworfen wurde die Kollektion von 
dem italienischen Architekturbüro 
Parisotto + Formenton. https://
www.ceadesign.it/, https://www.
studioparisottoeformenton.it/

Funktionen an einem Strang

Duschwandmodul „all inclusive“

Kleine Badezimmer verlangen nach Ideen, vor allem wenn die 
Dusche trotz begrenzter Fläche komfortabel, sicher und zugleich 

ästhetisch sein soll. Für diesen Einsatzbereich gedacht ist ein 
Duschwandmodul, das minimale Einbaumaße mit integrierter 
Technik kombiniert. Das Duschwandmodul „Wedi Sanwell XS“ mit 
einem blauen Kern aus HFCKW-freiem extrudiertem Polystyrol-
Hartschaum ist nur 300 mm breit und 50 mm dick. Es enthält 
bereits alle Komponenten, die für eine Dusche mit Aufputzarmatur 
notwendig sind. Dazu gehören werkseitig integrierte Kalt- und 
Warmwasserleitungen und eine Verstärkungsplatte, an der die 
Duschstange befestigt werden kann. Zudem ist der Aufbau bei 
Auslieferung zu 100 Prozent wasserdicht. Das Modul kann mit den 
Bauplatten des Herstellers mit gleicher Stärke kombiniert werden. 
Da die Ausführung der Verrohrung entfällt, vereint das Modul meh-
rere Gewerke und Arbeitsschritte. Bei Bedarf kann das Duschwand-
modul oben oder unten gekürzt werden. https://www.wedi.net/

Eine der jüngeren Montagepraktiken für Accessoires im Bad hieß: Kleben statt bohren. 
Jetzt scheint auch Kleben schon „out“ zu sein, vor allem, wenn es um die fugenlose 

Wandverkleidungssysteme „Renodeco“ von HSK Duschkabinenbau geht. Mit dem neuen 
Renomag-System können Badaccessoires lediglich 
mit Magnetkraft an der Wandverkleidung angebracht 
werden. So könnten Duschablagen, Glaswischer, Hand-
brausehalter und Co. ohne Bohren ihren neuen Platz 
in- und außerhalb der Duschkabine finden, verspricht 
der Hersteller. Die neuen, magnetischen Renomag-
Badaccessoires ermöglichten eine schnelle Anbringung 
und Umplatzierung. Duschablagen, Handtuchhaken 
und -halter, Kosmetikspiegel und Glaswischer mit 
Halterung lassen sich jederzeit neu positionieren. 

Das System könne mit allen Renodeco Dekoren kombiniert werden. Die Montage erfolgt mit magnetischen Lochblechen, die mit einem 
Montageklebeband auf der Rückseite der Aluminiumverbundplatten angebracht werden. Die Haken, Handbrausehalter, Glaswischerhalter 
und Kosmetikspiegel verfügen dabei über eine Traglast von etwa drei Kilogramm, während Duschablage und Handtuchhalter bis etwa fünf 
Kilogramm halten. Das System würde auch die Reinigung erleichtern. Man müsse nicht mehr um die Elemente herum putzen, sondern 
könne sie abnehmen und nach der Reinigung wieder anbringen. https://www.hsk-duschkabinenbau.de/de

Magnetische Montage-Accessoires

Aufbau der Magnet-Montage:
A: Accessoire, B: Dekorplatte, C: 
Montageklebeband, D: Verzinktes 
Lochblech, E: Montagekleber, F: Abdich-
tungssystem, D: Alter Belag/Mauerwerk

Bluetooth für barrierefreie Sanitärräume

Bluetooth ist in aller Munde. Allerdings keinesfalls im Sinne seiner Wort 
wörtlichen Bedeutung „Blauzahn“, was wir dem dänischen Wikinger-

könig Harald Gormsson (übersetzt: Blauzahn) aus dem 10. Jahrhundert zu 
verdanken haben. Er war bekannt für seine Fähigkeit zur Einigung und das 
Verbinden verfeindeter nordischer Volksstämme untereinander. Jim Kardach von Intel suchte einen Na-

men für einen neuen Funkstandard und wurde von den politischen 
Fähigkeiten des Wikingerkönigs inspiriert. Heute ist diese Technik 
der Datenübertragung zwischen Geräten über kurze Distanz aus 
dem Alltag nicht mehr weg zu denken.
Auch in Sanitärräumen ist sie allgegenwärtig. Jetzt optimiert Sanitärher-
steller Geberit damit auch die WC-Benutzung und hat sein Sortiment um eine 
neue Fernbetätigung für die kabellose Spülauslösung per Bluetooth am WC-Platz erweitert. Sie 
soll die bisherige Fernbetätigung über ein 868-Mhz-Funksignal ablösen.
Die Bluetooth-Technologie ermöglicht das drahtlose Auslösen der Spülung ohne zusätzliche 
Funkplatine, was ein Preisvorteil von bis zu 15 Prozent bedeute, denn Fernbetätigung und 
WC-Steuerungen mit Funk sind teuer. Die neue Fernbetätigung könne flexibel ohne Montageauf-
wand überall dort platziert werden, wo es am bequemsten ist. Ob an der Wand oder direkt am 
Stützklappgriff: Sie lasse sich einfach montieren und auch nachträglich integrieren. In Kombina-
tion mit einer elektronischen WC-Steuerung in einem Unterputzspülkasten des Unternehmens ist 
sie durch die Bluetooth-Schnittstelle mit sämtlichen mechanischen Geberit Betätigungsplatten 
sowie mit automatischen WC-Steuerungen kompatibel.
Der Empfänger des Bluetooth-Signals ist in der elektronischen WC-Steuerung untergebracht. 

Bei Neubauten wird diese von Anfang an eingeplant, bei bestehenden WC-Anlagen lässt sich die konventionelle Hebeeinheit des 
Spülventils unkompliziert durch eine elektronische Variante ersetzen. https://www.geberit.de/

In vielen Bestandsgebäuden, insbesondere in hygienisch und sicherheitstech-
nisch sensiblen Bereichen wie Kitas, Schulen, Senioren- und Pflegeheimen oder 

Kliniken, fehlt es oft an einem effektiven Verbrühungsschutz am Waschtisch. 
Dabei fordern gesetzliche Vorgaben, wie die europäische Norm EN 806-2, einen 
wirksamen Schutz gegen zu hohe Wassertemperaturen. Ein Eckventil-Thermostat 
zum Nachrüsten soll diese Sicherheitslücke zu schließen. Besonders gefährdet 
sind Kinder, die bei einer Wassertemperatur von 60 °C bereits nach etwa drei 
Sekunden schwere Verbrühungen erleiden. Aber auch ältere Menschen und 
Personen mit sensorischen, motorischen oder kognitiven Einschränkungen sind 
bei einer unkontrollierten Heißwasserentnahme gefährdet. Das „Schell Eckventil-
Thermostat“ wurde als Lösung für die Nachrüstung oder Renovierung im Bestand 
entwickelt, um einen zuverlässigen Verbrühungsschutz herzustellen, ohne dass die vorhandenen Armaturen demontiert oder ausgetauscht werden müssen. 
Laut Beschreibung des Herstellers gelte das Eckventil als vollwertige, thermostatische Armatur nach EN 1111 und gewährleiste konstante Warmwassertem-
peratur bis zur maximal eingestellten Auslauftemperatur auch bei Druck- und Temperaturschwankungen im Netz. Eine integrierte thermische Desinfektion 
trägt zudem ergänzend zur Trinkwasserhygiene bei. https://www.schell.eu/de-ch/

Thermostat für Sicherheit am Waschtisch

Mit dem „Air Cube“ (von Bellaria) soll effektive Luftreini-
gung Einzug ins Badezimmer halten. Das Gerät wurde 

bereits in der TV-Sendung „Die Höhle der Löwen“ vorgestellt. 
Es setzt auf Ionentechnologie statt Duftspray und soll für 
reine, geruchsfreie Luft ohne Chemie sorgen. Mit einem lei-
stungsstarken Ionisationssystem eliminiert der Air Cube nicht 
nur Fäkalien- und Uringerüche, sondern reinigt gleichzeitig 
die Raumluft. Die Arbeit würden Millionen positiv geladener 
Ionen leisten, die Geruchs- und Schmutzmoleküle in ihre 
Bestanteile spalten, ein Effekt, der ein Vielfaches stärker 
ist als der von Chlor, aber völlig ohne reizende Zusatzstoffe 
auskommt. Bis zu 45 Toilettengänge schaffe der „Air Cube 3.0“ mit einer 
einzigen Akkulandung. Fensterlose Badezimmer oder Gäste-WCs, aber auch 
Wohnmobile dürften davon besonders profitieren. https://bellaria.de/pro-
ducts/air-cube-geruchsneutralisation-desinfektion-der-toilette

Frische Luft fürs Bad
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Historische Identität trifft 
moderne Eleganz

Im Herzen von Baden-Baden vereint das 
„Steigenberger Icon Europäischer Hof“ historische 
Substanz mit zeitgemäßer Eleganz. Jetzt kehrte die 

Hotel-Legende nach vollständiger Renovierung 
im neuen Glanz ins luxuriöse Tourismus-Leben 

der badischen Kurstadt zurück. Dabei haben 
Systemlösungen für Abdichtung, Beheizung, 

Profiltechnik und Licht zum Erfolg der Renovierung 
auch in den Bädern beigetragen (Seite 26). ©
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Matte Oberflächen verändern die Wahrnehmung. Das gilt für Sanitärar-
maturen ebenso wie für Sanitärkeramik. Sie wirken ruhiger, weicher und 

zugleich präzise in der Kontur. Nach wie vor dominiert Weiß die Badezimmer, 
meist mit glänzender Oberfläche. Matte schwarze Armaturen hingegen ha-
ben seit einiger Zeit auch aus modischen Gründen einen festen Anteil an der 
Badgestaltung. Matte Oberflächen der Sanitärkeramik könnten sich womöglich 
diesem (Mode)Trend anschließen, dachte der japanische Sanitärhersteller Toto 
und hat sein Sortiment bei den 
Keramikprodukten „WC RP“, 
das „Washlet RW“ sowie der 
asymmetrische Aufsatzwasch-
tisch „TA“ um die Oberflächen-
varianten mattes Weiß und 
mattes Schwarz ergänzt. Der 
Vorteil matter Oberflächen: Sie 
wirken samtig und reduziert 
Spiegelungen, wodurch Kon-
turen und Geometrien stärker 
hervortreten. Passend dazu 
gibt es farblich abgestimmte 
Drückerplatten und Fernbedie-
nungen. https://eu.toto.com/de 

Schwere Mörtelsäcke schleppen war gestern. Das Fliesenhandwerk will 
heutzutage Kräfte sparen. Das war für Bauchemiehersteller PCI Augsburg 

eine Herausforderung, aus der heraus der neue „PCI Flexmörtel Light“ 
entwickelt wurde. Aber nicht nur das Gebinde-Gewicht sollte reduziert 
werden, sondern auch die so genannte Reichweite. So könnte dank der 
neuen Leichtfüll-Technologie, verpackt in einem 12,5-kg-Gebinde (Sack), 
im Vergleich zu herkömmlichen Fliesenklebern, üblicherweise 25 kg pro 
Sack, die doppelte Fliesenfläche verlegt werden kann. Es müssen damit 
also nicht mehr so viele Säcke geschleppt werden. Auch die Verarbeitungs-
eigenschaften standen bei der Entwicklung auf dem Prüfstand. So ließe sich 
der Fliesenkleber jetzt leichter und mit geringerem Kraftaufwand aufbringen 

sowie geschmeidig verarbeiten. Zudem sei er universell einsetzbar für 
alle keramischen Beläge an Wand und Boden. Entwickelt wurde er für 
Anwendungen im Innen- wie Außenbereich. Unabhängig, ob im Dünn- oder 
Mittelbettverfahren: Er sei geeignet für die Verlegung von allen Arten an 
keramischen Belägen, einschließlich verfärbungsunempfindlicher Na-
tursteine und großformatiger Platten. https://www.pci-augsburg.eu/de/
produkte/pci-flexmoertel-light
Übrigens: Den ersten verformungsfähigen Fliesenkleber hat das Augsbur-
ger Unternehmen vor 40 Jahren auf den Markt gebracht und nannte ihn 
„Flexmörtel“, eine Produktbezeichnung, die zum Gattungsbegriff für alle 
flexiblen Fliesenkleber wurde. 

Nischen als dekorative und praktische Abstellplätze für alle 
möglichen Utensilien erfreuen sich nicht nur in der Dusche 

(auch in nicht gefliesten Wänden) zunehmender Beliebtheit, 
besonders, wenn der Einbau unproblematisch ist. Dazu dürften 
auch die vorgefertigten Einbauelemente „Schlüter-Design-Niche“ 
(kein Schreibfehler) aus pulverbeschichtetem Aluminium zählen. 
Ob flächenbündig oder aus dem Belag herausragend eingebaut, es 

gibt sie aktuell in drei Ab-
messungen. Jetzt hat Her-
steller Schlüter-Systems 
die Farbpalette mit den 
neuen „Trendline“-Tönen 
Grau, Creme, Bronze und 
Beigegrau ergänzt. Damit 
stehen insgesamt neun 
nuancierten Farben zur 
Verfügung, mit denen 
sich die Nischen farblich 
und stilistisch auf jedes 
Bad abstimmen lassen. 
https://eu.schluter.com/
de-DE/

Für seine neue Duschflä-
che „CleanFloor30“ hat 

Sanitärhersteller Geberit 
einen Installationsrahmen 
entwickelt, der das bewährte 
Prinzip der Vorwandinstallation 
gewissermaßen auf den Boden 
überträgt. Er bildet eine präzise 
ausgerichtete Unterkonstruktion 
für die neue Duschfläche. Mitt-
lere Abstützungen und definierte Auflagepunkte bewirken eine gleichmäßige 
Lastverteilung und Stabilität. Damit könnten bodenebene Duschen schneller, 
effizienter und sicherer montieren werden. Die besonderen Eigenschaften des 
neuen Produkts sind danach Funktionalität, einfache Montage und Komfort. 
Die Mineralwerkstoff-Oberfläche sei stabil, temperaturbeständig und rutsch-
hemmend (Rutschhemmung „B“). Sie soll sich einfach reinigen lassen. Kleine 
Kratzer ließen sich sogar leicht auspolieren. Ein integrierte Kammeinsatz 
im Ablauf schützt vor Verunreinigungen und kann werkzeuglos entnommen 

werden. Das werkseitig aufgebrachte Dichtvlies sorgt für eine dauerhaft dichte Verbindung zwischen Duschfläche und Baukörper und stellt die 
Trennung der Gewerke zwischen Sanitärinstallateur und Fliesenleger sicher, was den Abstimmungsbedarf reduziert und damit Zeit spart
Um die Orientierung bei den Duschplatzlösungen zu erleichtern, hat das Unternehmen 2026 ein durchgängiges Namenskonzept eingeführt: 
„CleanFloor“ für bodenebene Duschflächen, „CleanLine“ für Duschrinnen, „CleanWall“ für Wandabläufe und „CleanPoint“ für Punktabläufe. . 
https://catalog.geberit.de/de-DE/

Handwerkliches Know-how mit industrieller Fertigungstechnik soll eine neue Serie 
keramischer Fliesen vereinen, die Ästhetik authentischer, farbenfroh gestalteter 

Keramik zu neuem Leben erweckt. Die Serie „Crogiolo“ (von Marazzi) ist eine Rück-
besinnung auf die Ausstrahlung handwerklicher Produkte mit liebevoll verarbeiteten 
Details, die dem Raum eine lebendige Atmosphäre und wohnliche Ausstrahlung 
jenseits von Stil und Zeitgeist verleihen. Der Name „Crogiolo“ (Deutsch = 

Schmelztiegel) wurde nicht zufällig gewählt. Er bezieht sich auf die Geschichte des Herstellers 
von Marazzi. Denn so hieß das Industriegebäude, in dem der italienische Hersteller in den 
1930er Jahren zwischen der Eisenbahnlinie und dem Kanal von Modena gegründet wurde, 
und der Ort, an dem in den 1980er Jahren die Forschungs- und Designwerkstatt „Il Crogiolo“ 
entstand und wohin Architekten, Designer, Künstler und Fotografen eingeladen wurden. Sie 
markierte eine intensive Experimentierphase von Marazzi, aus der Fliesen, die berühmten 
„Sperimentazioni“, mit Gestaltungen von Roger Capron, Amleto Dalla Costa, Original Desig-
ners, Saruka Nagasawa und Robert Gligorov und mit Fotografien von Luigi Ghirri, Cuchi White 
und Charles Traub hervorgingen. https://www.marazzi.de/crogiolo/

Fliesen-Kollektion als Geschichtsbuch

Fliesen-Kollektion als Geschichtsbuch

Was aber nicht bedeutet, dass ein farbiger Blickfang 
im Rest des Jahres hier nicht willkommen ist. Im 

Gegenteil: Diese warme, leuchtende Mischfarbe aus 
Rot und Gelb vermittelt Energie, Kreativität, Lebens-
freude und Optimismus. Außerdem steht die Farbe für 
mediterranen Lebensstil. Kurzum: Sie wirkt anregend, 
gesellig und stimmungsaufhellend, was mitunter am 
frühen Morgen im Badezimmer durchaus hilfreich sein 
kann. Anstelle eines Fliesendekors sorgt das Relief der 
Fliese „Surf“ für eine lebendige Oberfläche. https://
www.vivesceramica.com/

Frühlingsfarben für den Waschplatz

Frühlingsfarben für den Waschplatz

Die Kollektion „Atlas“ (von 
Decocer) ist aus der Verbindung 

von zeitgenössischem Design 
und von den Farben der Sahara 
inspirierten Texturen entstanden. 
Der materielle und visuelle 
Reichtum der Wüste aus einem 
zeitgenössischen architektonischen 
Blickwinkel schafft Oberflächen 
mit einer zeitlosen Eleganz. So 
wurde eine zeitlose Gestaltung von 
Innenarchitektur- und Architek-
turprojekten mit ausdrucksstarken 
und harmonischen Oberflächen 
möglich. Die Kollektion ist in 
den Formaten 15×15 cm (mit 
matter Oberfläche) und 5×15 cm 
(glasiert) erhältlich. https://www.
decocer.com/

Inspiration aus der Sahara

Inspiration aus der Sahara

„Vorwandistallation“ für den Boden

„Vorwandistallation“ für den Boden

Die Hersteller keramischer Fliesen bringen ihren Produkten wieder gestalterische Noten bei. 
Nachdem lange möglichst große und wenig individuelle Formate und originalgetreue Stein-

Imitationen das Non plus ultra waren, entdeckt man wieder die Nähe zur Handwerkskunst und 
verbindet sie mit den heute technischen Möglichkeiten. Dabei feiert das Kleinformat fröhliche 
Urständ. Die Fliese zum Beispiel 
(„Mid“ von Ragno) ist 6x24 cm 
groß und hat lebendige und 
unregelmäßige Textur. Ihr 
hochglänzende Glasur erzeugt 
Vertiefungen und Brennspuren 
an den Kanten, was raffinierte 
Farbeffekte, hier in sechs 
warmen Tönen, entstehen lässt. 
Ergänzt wird durch passende 
Fliesen mit dreidimensionaler 
Struktur in Form von parallelen 
Reliefs, die den Wänden Bewe-
gung verleihen. Da es sich um 
Feinsteinzeug handelt, können 
damit nicht nur Innenräume, 
sondern auch Fassaden gestaltet 
werden. https://www.ragno.it/

Glänzende Erscheinung

Glänzende Erscheinung

Planungstool für Fußbodenheizungen
Elektrische Fußbodenheizungen, oder treffender:  Fußbodentempe-
rierungen, werden immer beliebter, weil das Thema Modernisierung 
stärker in den Fokus rückt. Sie sind dünnschichtig und können auch 
auf bestehenden Böden eingesetzt werden. Sie punkten mit einem 
im Vergleich zu konventionellen Fußbodenheizungen geringen 
Installationsaufwand. Um die Montage noch weiter zu erleichtern, hat 
die AEG Haustechnik das Online-Planungstool für ihren „Thermoboden“ 
überarbeitet. Die Software soll mit einer strukturierten Benutzerführung 
in nur drei Schritten zu einem vollständigen Verlegeplan führen, 
inklusive einer Stückliste aller erforderlichen Komponenten. Geeignet 
sei er für alle gängigen Grundrisse bis zu einer Raumgröße von etwa 
45 m². www.aeg-haustechnik.de/thermo-boden-planer

Mehr Reichweite für Fliesenkleber

Mehr Reichweite für Fliesenkleber

Neue Farben für die Nische

Neue Farben für die Nische

Matter Dialog von Licht und Schatten

Matter Dialog von Licht und Schatten
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